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Deutſchland.
Berlin, d. 15. Decbr. Se. Majeſtät der König haben geruht:

Dem Unter Staatsſekretär Lucas de Palacio y Magarodla im
Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten der Republik Mexiko,
den Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe und dem Oberſt Lieutenant
a. D. und Stadtrath v. Seebach zu Erfurt den Rothen Adler-Or
den vierter Klaſſe zu verleihen.

Jn dieſer Seſſion des allgemeinen Landtags ſteht ein aus dem
Hauſe der Abgeordneten hervorgehender Antrag auf eine Erleichterung
der Verhältniſſe der Preſſe zu erwarten. Die Rechte und die Linke,
ebenſo die Bethmann Hollweg'ſche Partei werden ſich dazu vereinen

und in dieſer Vereinigung die Gewißheit einer compacten Majorität
haben Was der Antrag ſpeciell erzielen und ob derſelbe als Novelle
Zum eßgeſetz oder nur als eine Erklärung des Hauſes auftreten
wird, ſteht einſtweilen noch nicht feſt.

Das Miniſterium hat, wie aus ſicherer Quelle verlautet, be
ſchloſſen die ſchon bereit gehaltene Vorlage auf Erhöhung des Ge
halts der Subalternbeamten in dieſem Jahre noch nicht zu machen,
ſondern damit bis zur Erneuerung der Etats im nächſten Jahre zu
warten weil die Fonds
beſchaffen ſind.e r eng yren, Said Paſcha, hat dem Könige

r e edelſter Race zum Geſchenk gemacht. Wie es
eißt, wird der Lieutenant v. Alvensleben (Sohn des Oberſtallmei-

ſters), vom 6. KüraſſierRegiment, in Begleitung eines Thierarzres
und mehrerer Stallbedienten, zur Empfangnahme der Thiere nach
Aegypten gehen und ſie dann hierher bringen.

Die preußiſche Note an die Großmächte, auf deren zu erwarten
den Abgang vor einiger Zeit aufmerkſam gemacht und deren voraus
ſichtlicher Jnhalt angegeben wurde, iſt in der That abgeſendet und
enthält im Weſentlichen dasfenige, was darüber geſagt worden. Preu
ßen erklärt ſchließlich, daß es von dem Vorbehalte, welchen es im
Londoner Protokoll vom 24. Mai 1852 niedergelegt habe, Anwen
dung machen werde.

Das Eentralbüreau des Zollvereins hat die proviſoriſche Abrech
nung über die Einnahmen des Zollvereins in den drei erſten Quar
talen d. J. zuſammengeſtellt

Hiernach hat die Brutto Einnahme von den Eingangsabgaben 19,000,486 Thlr.
betragen wovon für Koſten der Zollerhebung und des Zollſchutzes an den Außen
grenzen und für ſonſtige Ausgaben 1,953,948 Thlr. abgehen. Es bleiben mithin
17,046,543 Thlr. zur gemeinſchaftlichen Theilung. Davon fallen nach dem vereinbar

ten Vertheilungs Modus: auf Preußen 8,565, 110 Thlr. Luxemburg 95,445 Thlr.,
Baiern 2,261,994 Thlr., Sachſen 984,822 Thlr., Hannover 1,758,086 Thlr., Würt
temberg 858,798 Thlr., Baden 671,255 Thlr. Kurfürſtenthum Heſſen 360,374 Thlr.,
Großh. Heſſen 428,828 Thlr. Thüringen 507,832 Thlr. Braunſchweig 122,612
Thlr., Oldenburg 218,796 Thir. und Naſſau 212,591 Thlr. Eingenommen haben an
ihren Grenzen Preußen 12,291,443 Thlr., Luxemburg 57,806 Thlr., Baiern 748,303
Thlr., Sachſen 1,563,234 Thlr. Hannover 1,823,826 Thlr. Württemberg 211,961
Thlr. Baden 462,334 Thlr. Kurf. Heſſen 216,821 Thlr. Großh. Heſſen 320,056
Thlr. Thüringen 244,546 Thlr. Braunſchweig 221,510 Thlr. Oldenburg 155,649
Thlr. Naſſau 65,514 Thlr. und Frankfurt 617,483 Thlr. Herauszuzahlen haben
mithin Preußen 2,991,459 Thlr. Sachſen 479,960 Thlr., Bonne 98,898
Thlr. und Frankfurt a. M. 467,369 Thlr. Das Averſum der freien Stadt Frank
furt beträgt 150,140 Thlr. Die gemeinſchaftliche Brutto Einnahme von den Aus
und Durchgangsabgaben des öſtlichen Verbandes beläuft ſich auf 294,140 Thlr. von
welchen eingenommen hat Preußen 184,549 Thlr. Sachſen 109,119 Thlr. Thürin
gen 390 Thlr. und Braunſchweig 82 Thlr. Von der Hauptſumme iſt abzuziehen das
Aequivalent Preußens für die unter dem Tranſitzoll mit begriffenen Waſſerzölle und
Schifffahrts Abgaben in Höhe von 71,842 Thlr. Es bleiben mithin 222,298 Thlr.
zu vertheilen, von denen auf Preußen 112,707 Thlr. Sachſen 109,119 Thlr. Thü
ringen 390 Thlr. und Braunſchweig 82 Thlr. fallen. Es hat mithin Sachſen 81,092
Thlr. herauszuzahlen. Die Ausgangs und Durchgangsabgaben des weſtlichen Ver
bandes hatten eine Brutto Einnahme von 162,076 Thir. von denen kommen auf
Preußen 60,131 Thlr., Luxemburg 1567 Thlr. Baiern 18,922 Thlr. Hannover
21,331 Thlr. Württemberg 2482 Thlr. Baden 31,281 Thlr. Kurf. Heſſen 123
Thlr., Großh. Heſſen 4038 Thlr., Oldenburg 1012 Thlr., Naſſau 5 Thlr. und Frank
furt a. M. 18,184 Thlr. Die einzelnen Staaten erhalten nach dem vereinbarten
VertheilungsModus Preußen 40,865 Thlr., Luxemburg 1677 Thlr., Baiern 39,750
Thlr. Hannover 30,703 Thlr., Württemberg 15,091 Thlr., Baden 11,796 Tolr.,
Kurf. Heſſen 6333 Thlr., Großh. Heſſen 7536 Thir. Braunſchweig 768 Thlr. Ol-
denburg 3821 Thlr. Naſſau 3736 Thlr. Herauszuzahlen haben Preußen 19,266
Thlr., Baden 22,485 Thlr. und Frankfurt a. M. 18,184 Thlr.

Halle, Mittwoch den 17. December
Hierzu eine Heilage.

Nach einer Mittheilung der „BörſenZtg.“ wird von der Preußi
ſchen Regierung auf der ſetzt bekanntlich zu Wien wieder zuſammen
getretenen Münzconferen z beankragt werden, ſich über gleichför
nige Beſtimmungen wegen des Feingehaltes goldener und ſilberner
Gefäße zu vereinigen.

München, den 12. Decbr. Wenn die proteſtantiſche Kir
chenbewegung formell und in der Richtung nach oben durch die
königliche Beſcheidung der nürnberger Adreſſe vorläufig einen Ruhe
punkt erhalten hat, und wenn ſogar eifrige Gegner der oberconſiſto
rialräthlichen Beſtrebungen in dem fraglichen königlichen Erlaſſe eine
vorläufige Beruhigung finden, ſo dauert der Kampf in der Preſſe
doch unvermindert fort und dehnt ſich derſelbe auf immer mehr Ge
genſtände aus, wie z. B. im Augenblick namentlich das neue Geſang
buch vielfachen Angriffen unterliegt. Die Localblätter berichten auch
fortwährend von einzelnen Demonſtrationen wie von einer Dorfge
meinde in der Oberpfalz, wo der Geiſtliche die neue Liturgie unker
dem Widerſpruch des Kirchenvorſtandes vor einem Jahre einführte
und die Gemeinde ſich bis jetzt an den Wechſelgeſängen nicht bethei
ligt habe. Dann wird wieder von einer Predigt erzahlt, welche die

Kirche e onſſtorialreäthlichen Sinne ſo ſcharf auffaßte,h ner a enormen Ausgabe nicht gut zu h heit der Anweſenden ſofort die Kirche verließ ec. hat
minder ſcheint eine einſchlägige Broſchürenliteratur für und wider er
wachſen zu wollen.
GHohenzollern, d. 10. Decbr.
iſt ein Rechtsſtreit anhängig, welcher das öffentliche Jntereſſe in
Anſpruch nimmt. Ein Pfarrer auf dem Lande machte in einem got
tesdienſtlichen Vortrag Anſpielungen auf das Benehmen eines Zuhö
rers, welcher ſich hierdurch verletzt fühlte und eine Klage wegen Eh
renkränkung gegen den Redner bei dem Civilgericht anſtellte. Dieſer
ſetzte die Einrede der Jncompetenz des Gerichts entgegen, da ein
dienſtliches Vergehen nur von der erzbiſchöflichen Kurie in Freiburg,
welcher die Geiſtlichen der hohenzollernſchen Lande unterſtellt ſind, ab
geurtheilt werden könne. Die Kurie ſelbſt erhob den Competenzcon
flict. Der Competenzconflict wurde von dem Miniſter für das Kir
chenweſen für nicht begründet erachtet, und der betreffende Richter
wurde von dem Juſtizminiſter zur Fortſetzung des Rechtsverfahrens
angewieſen. Von der erzbiſchöflichen Kurie dagegen wurde demſelben
Richter eröffnet, daß ſie den Rechtsſchutz der höchſten Stellen anru
fen werde, daß er inzwiſchen das Rechtsverfahren nicht fortſetzen ſolle,
daß jeder Katholik, welcher die Gerichtsbarkeit der Kurie nicht aner
kenne, mit dem großen Kirchenbanne bedroht ſei. Der Kläger iſt
mit dem Kirchenbanne bereits belegt, weil er die bei dem welilichen
Gericht angeſtellte Klage nicht zurückgenommen hat,

Schweiz.
Bern, d. 11. Dec. Der GeneralAnwalt der Eidgenoſſenſchaft

hat ſeinen Bericht über den neuenburger Proceß geſchloſſen
und denſelben geſtern Nachmittags nebſt den umfangreichen Acten der
eidgenöſſiſchen Anklagekammer übergeben welche ſich, wie bereits ge
meidet, in der Bundesſtadt verſammelt hat, um über die VBerſetzung
der Gefangenen in Anklagezuſtand zu entſcheiden Jn Neuen;
urg herrſcht ſo große Spannung zwiſchen den Royaliſten und

Der „Schw. M.“ meldet Es

den Decupationstruppen, daß es in den Wirthſchaften faſt täglich zu
blutigen Schlägereien kommt. Auf Schildwachen wird aus dem Ver
ſteck bei Nacht geſchoſſen, und ein franzöſiſcher Eiſenbahnarbeiter
drückte neulich gegen einen eidgenöſſiſchen Eorporal eine Doppelflinte

ab, welche zum Glück verſagte. M. C.)
Frankreich.

Paris, d. 15. December. (Tel. Oep.) Der heutige „Moni
teur““ enthält die Ernennungen des Vice- Präſidenten des Senates,
ſo wie des Präſidenten und der Vice-Präſtdenten des geſetzgebenden
Körpers für 1857. Graf Morny iſt wieder zum Präſidenten des ge
ſetzgebenden Körpers ernannt.

Neueren Nachrichten zufolge wird die Abhaltung der Pariſer
Konferenz zur Erledigung der noch ſtreitigen Fragen in der orientali



ſchen Angelegenheit einen neuen Aufſchub erleiden und in dieſem
Jahre noch nicht beginnen, weil die Pforte ſich auf derſelben nicht
durch den in der franzöſiſchen Hauptſtadt anweſenden Geſandten ver
treten laſſen, ſondern einen zweiten Geſandten von Konſtantinopel
nach Paris ſchicken will, um dort der äußerſt gewandten Diplomatie
der übrigen Mächte gewachſen zu ſein.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 13. Decbr. Jm Laufe der verfloſſenen Saiſon des

Parlaments beantragte W. Williams die Ausarbeitung eines Berich
tes über Staatseinnahmen und Ausgaben während der Fi
nanzjahre 1855 und 1856. Dieſe ſehr ſorgfältig im Detail ausge
führte Arbeit iſt jetzt fertig und iſt ganz vor Kurzem der Oeffentlich
keit übergeben worden. Jhr zufolge beliefen ſich die Ausgaben wäh
rend des mit dem 30. März 1255 abgelaufenen Finanzjahres auf
70,236,817 Pfd. St., in dem darauf folgenden Jahre hingegen auf
93,149,130 Pfd. St. Die letzterwähnte ungeheure Summe erinnert
an die Zeiten zu Ende des Krieges gegen den erſten N.poleon. Allein
es iſt bei einem Vergleiche nicht außer Acht zu laſſen, daß England
jetzt an Zinſen für die Nationalſchuld jährlich über 28,000,000 Pfd.
St. bezahlt und daß die Einwohnerzahl ſich ſeit 1815 beinahe ver
roppelt hat. Die Einkünfte des Jahres 1855 betrugen 64,091,571
Pfd. St. und des folgenden Jahres 70,552,145 Pfd. St. wonach
ſich für jenes Jahr ein Defizit von 6,145,246 Pfd. St. und für die
ſes von nicht weniger als 22,597,165 Pfo. St. herausſtellt. Jn den
beiden Jahren zuſammengenommen überſtiegen alſo die Ausgaben die
Eintünfte um faſt 29, 00,000 Pfd. St. Die Koſten für Erhebung
der Einkünfte beliefen ſich im Jahre 1855 auf 2,724,904 Pfd. St.
und im folgenden Jahre auf ungefähr 140,000 Pfd. St. mehr. Jm
Jahre 1855 wurden für das Hier 8 389),882 Pfo. St. und im fol
genden Jahre 17,395 059 Pfd. St., alſo mehr als das Doppelte die
ſer Summe verausgabt die Flotte koſtete im erſterwähnten Jahre
14,490, 105 Pfd. St. und 1856 19,654,585 Pfd. St. Rechnet man
dazu noch die für das Feldzeugamt verausgabten Gelder, ſo erhält
man für die Geſammt Streitkräfte während des J. hres 1856 die
Summe von 47,461,188 Pfd. St. Vergleicht man mit dieſen Aus
gaben für das Heerweſen gewiſſe Ausgaben zu friedlichen Zwecken,

ten Jahre zu Unterrichtszwecken verwandten Gelder in England auf
323,500 Pfd. St. und in Jrland auf 157,073 Pfd. St.

Nach einer Londoner Mittheilung der „D. A. 3.“ ſteht durch
Vermittelung Preußens der Abſchluß eines Prälimenararrangements
zwiſchen den Kabinetten von Petersburg und St. James bevor. Es
heißt, Lord Palmerſton fühle das Drückende einer theilweiſen Allianz
mit Oeſterreich und ſei entſchloſſen, vor dem Zuſammentritt des Par

liberalen Partei unpopulär iſt und dem Miniſterium in der italieni
ſchen Angelegenheit im Wege ſtehe.

Aſien.
Bombay, d. 17. November. Der Londoner Militairzeitung,

„United Service Gazette“, zufolge, rückten die Engländer auch ſchon
von der Landſeite gegen Perſien vor. Oberſtlieutenant Jacob, von
der Bombay Artiüerie, der Erfinder der Büchſen Bombe, ſoll mit
einer kleinen Streitmacht auf dem Marſch durch Scinde, das an
Beludſchiſtan grenzende Weſtland des Britiſchen Jndiens, begriffen
ſein, um den Affghanen gegen die Perſer beizuſtehen. (Anderweitige
Nachrichten melden, daß in Indien ſtark gerüſtet werde und, wie man
glaube, von allen Seiten nach dem bekannten aus Piſchawar nach
Khabul führenden Kheiberpaſſe Truppenmärſche erfolgen. Auch
im Rothen Meere ſcheinen darnach Unternehmungen bevorzuſtehen.
Das Nächſte aber wird ſein, daß England ſich im Perſiſchen Meer
buſen an der Mündung des Schat-elArab feſtzuſetzen ſucht.

Amerika.
London, d. 15. Decbr. (Tel. Dep.) Die hier eingetroffene

Botſchaft des Präſidenten der Vereinigten Staaten verdammt die
Spaltungen im Jnnern und ſpricht ſich in Betreff der auswärtigen
Politik in gemäßigtem Sinne aus. Die Botſchaft bezeichnet die Dif
ferenzen mit England als erledigt und erwähnt, daß die Zahlung des
Sundzolls ſeitens Amerikas bis Juni unter Proteſt ſtattfinden werde.

Bekanntmachung.
Donnerstag den 18. d. Mts. Vormittags um 10 Uhr

ſollen auf hieſiger Königlicher Saline verſchiedene Quantitäten altes Pfannenblech und
altes Gußeiſen öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verkauft werden.

ſo nehmen ſich letztere recht winzig aus. So beliefen ſich die im letz

Fonds und Geld Cours.

Saline Halle, den 15. December 1856.

laments eine Verbindung zu löſen, die im Schooße der miniſteriellen

Berlin den 15. December.
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S Nordhauſen, den 12. December 1856.

Bekanntmachungen.
Nothwendiger Verkauf

beim Königlich Preuß Kreis Gericht
u Halle a. d. S.

I. Abtheilung.
Das dem Amtsverwalter Carl Gottlob

Haaſe gehörige, im Hypothekenbuche von
Gröbers Band II No. 50 eingetragene Grund
ſtück: 69 Quadratruthen Land vom Planſtücke
No. 49, worauf (und auf den dazu gekauften
11 Quadratruthen) ein Speicher und Backhaus
nebſt Zubehör erbaut iſt, nach der, nebſt Hy
pothekenſchein und Bedingungen, in der Regi
ſtratur (eine Treppe hoch Zimmer Nr. 13) ein
zuſehenden Taxe, abgeſchätzt auf

3200
ſoll

am 17. Januar 1857 Voymittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. 6 vor dem Depu-
tirten Herrn Kreis Gerichts Rath Stecher
meiſtbietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha
ben ſich mit ihrem Anſpruch bei dem Gerichte
zu melden.

Berichtigung
In der Bekanntmachung der Königl. Kreis

gerichtsCommiſſion zu Gerbſtädt Nr. 289
d. Zig.), betreffend die Rothe'ſche Subha
ſtations- Sache aus Cloſchwitz, iſt ſtatt
Worchwitz zu leſen „Cloſchwitz

Verkauf.
Die Erben des Gutsbeſitzers Fried rich

Wilhelm Kühn beabſichtigen, vorbehaltlich
der obervormundſchaſtlichen Genehmigung, das
zum Kühn'ſchen Nachlaß gehörige Gut zu
Oberdorf aus freier Hand zu verkaufen und
haben mich mit dieſem Verkauf beauftragt.
Das Gut enthält, außer guten Wohn und
Wirthſchaftsgebäuden und Gärten, circa 298
Morgen Areal, incl. 18 Morgen Wieſe, ſe
parirt in 5 Plänen von guter Bodenbeſchaf
fenheit, Stunde von der HalleCaſſeler
Chauſſee und 3 Stunden von der frequenten
Kreis und Marktſtadt Nordhauſen gelegen.
Die Uebergabe wird zum 1. April 1857 erfol
gen. Kaufliebhaber werden erſucht mit i
in Unterhandlung zu errtem. Die Verkaufsbe

i ei mir einzuſehen.
Der Rechtsanwalt und Notar

Heſſe.
Nitterguts- Verkauf.

Ein in der Preuß. Grafſchaft Hohnſtein,
5 Stunden von Nordhauſen romantiſcher Ge
gend belegenes Rittergut mit guten Wohn
und Wirthſchaftsgebäuden, einem Areal von
etwas mehr als 340 Morgen Land und Wie-
ſen und 160 Morgen gut beſtandenen Wald,
ſoll ſofort aus freier Hand verkauft und den
14. Juni 1857 dem Kaufer übergeben werden.
Von dem Beſitzer bin ich mit dieſem Verkauf
beauftragt und können die Verkaufsbedingun
gen ſowie die nähere Beſchreibung des Guts
bei mir eingeſehen reſp. gegen Entrichtung der
Copialien von mir entnommen werden.

Nordhauſen, den 11. Decbr. 1856.
Der Rechtsanwalt und Notar

Heſſe.
Auf ein auswärtiges Grundſtück wird zum

1. Jan. k. J. ein Capital von 2200 A zur
erſten Hypothek gegen Afache Sicherheit geſucht.
Das Nähere iſt zu erfragen gr. Ulrichsſtr. 18.
Zwei junge Jagdhunde, z Jahr alt der

eine braun, der andere ſchwarz, ſind mir Mitt-
woch den 10. December entlaufen oder geſtoh
len. Vor Ankauf wird gewarnt. Der Wie-
derbringer erhält eine Belohnung

Nath in Hornſtedt.
Gutta-Percha-Firnifs in Töpfen à 5

Praktiſches Mittel, Schuhwerk gegen Näſſe
und Schnee waſſerdicht zu machen.

Zu haben bei O. an. Neunhäuſer Nr. 5.
Die Elkanſſche Wheerselte, welche

laut Erfahrung aus ärztlichen Gutachten jedem
Hautleidenden als das vorzüglichſte Heilmittel
dient, das Stück 5 allein zu haben bei

Fortſetzung der großen Eigarren Auction.
Heute Vormitt. 9 Uhr, Nachmitt. 2 Uhr u. folg. Tage gr. Ulrichs-

ſtraße Nr. I8 Fortſetzung der gr. Auction von ächten Havannga-Ci-
garren. Brandt, Anet.-Commiſſ. u. ger. Taxator.

W. A. HIechk er.

empfiehlt ſich zu bevorſtehendem Weihnachtsfeſt einem geehrten Publikum zur geneigten

Conditorei-Waaren-Ausstellung

früher

Beachtung.

Markt 4. Schelling, Nr. 17,
Beſtellungen auf Bank mehen, Arſfsätze, Worten und

Chriſtwecken
werden in bekannter Güte prompt und beſtens ausgeführt.

Direet bezogene echte Nürnberger Lebkuchen empfiehlt
r. e«cCI«SC'C., Conditor.

Musverkauf.
Die Putzhandlung von A. Bern eng Schmeerſtr. 5,
verkauft wegen Aufgabe des Geſchäfts ihre ſämmtlich vorräthi
gen Artikel zu den billigſten Preiſen.

Alte abgelagerte Havanng n Bremer Cigarren in großer
preiswerther Auswahl, ſowie alten Varinas in Rollen und Biällern, auch zu Präſenten

paſſend, empfehlen Iaraſt allksner,Leipzigerſtraße.

RNoſinen, à W 3 6 10 W für 1 bei
Faraf Walkkner.

Feinſte Rafſinade in Broden à W 52/, bis G.
Feinſten Melis in Broden à W 5
Gemahlene Raſſinade, für 1 51 auch 6
Stearinlichte, à Paqu. 71 8, 83 u. 9 bei Abnahme von 20 Paqu.

billiger, bei Hraſt Valkmer.WVeſte Baieriſche h melzbutter in Kübeln und ausge
wegen r Srinthen, Mandeln und alle Colonialwaaren billigſt

bei Kraſt Walkner.Die Gummiſchuh- Fabrik
der Herren Albert Louis Cohen in Harburg hat uns die Haupt
agentur für Halle und Umgegend zum Verkauf ihrer

prümnmnae atent-Guunmunntschhuhe
übergeben, und werden zu folgenden Fabrikpreiſen bei uns es detail verkauft:

Merrenschuhe das Paar 1 R 10
Damenschuhe 1Kinderschuhe 20Wiederverkäufer erhalten noch beſonders Rabatt.

Dieſes ausgezeichnete Fabrikat, welches auf's Vortheilhafteſte mit allem dem verglichen
werden kann, was bis jetzt Amerika und Frankreich geliefert und an Eleganz, ſchö
nen Formen und Dauer noch übertreſfen, empfehlen wir aufs Angelegentlichſte.

Br. Hensel Haenert, Hauptagenten für Halle,
Leipzigerſtraße Nr. 100.

Auch ſind Depöts bei dem
Herrn A. R. Korm, Ulrichsſtraße.

Chr. Voigt jum., Schmeerſtraße.
W. GlIeitsmmanm, Leipzigerſtraße.
L. Schaal, Schmeerſtraße.
V. John in Frankenhauſen.
D. W. Quaas in Zeitz.
O. A. Rebestreit in Hohenmölſen.

Geſchäſfts-Eröſfnung.
Unter dem heutigen Tage eröffneten wir ein

Materialwagaren-, Taback, Cigarren und Sei-
ler warengeſchäft und empfehlen uns dem reſp.
Publikum unter Zuſicherung billiger Preiſe
und reeller Bedienung

Landsberg, den 16. December 1856.

Werpe G OelTh. Henning, Papierhandlung, LeipzigerStraße Nr. 11 in Halle. e Gummi Gutta Percha Sohlenmaſſe bei A. Ritter Co.



Meine Weihnachts-Ausſtellun K iſt auch in dieſem Jahre wie früher auf das
Neichhaltigſte mit Gegenſtänden der Mechanik und Optik ausgeſtattet und empfiehlt ſolche zu
Geſchenken für Erwachſene und Kinder

u. Herm. Schmidt. AMech. u. Opt. Schmeerſtraße 29.
Hamburger Caviar, a Pfd. 25 Sgr.,

empfehle nebſt friſchem, großkörnigem, wenig geſalzenem

Caviar;echt Ruſſiſchen
auch traf mit letzterem wieder eine Partie

Aſtrachaniſcher Zucker Erbſen
ein und empfehle ſolche beſtens. D. Ia m.

Guſzeiſenwaaren
in den verſchiedenſten eleganteſten Gegenſtänden, von de-
nen ſich beſonders Schlüſſelſchränke, Schreibzeuge, Brief-
beſchwerer und Briefhalter auszeichnen und vorzüglich zu
Weihnachtsgeſchenken eignen, in

uder Galantertewagrege Hause

von l. S.Neiſeneceſſatres
für Herren und Damen, elegant und praktiſch, von L

2 A. SChhö.Winterhandſchube, gefüttert und ungefüttert, in Le
der, Buckskin und Seide, ſowohl für Damen als Herren,

in größter Auswahl bei San
Das Modernſte in Shlipſen, Binden und Cravatten,

ſowie Herren Cachenez, Shawls in Wolle, Seide und
Babuſchen empfiehlt I. sSchöt leer.

Sein Lager von Riegelseifen, in Mancdel und Weilchen,
ganz gereintst; CocCoS eriiner Abſaliseiſe kann ich als
etwas Preiswürdiges empfehlen. G. Wo

Mein Kamm e Lager von Kauz kamen iſt nit Denneuesten geschmackvollen Pariser Mustern in Schiüld-
Krot, ümittärt (d. h. Schildkrot Ahntich nachgemacht)
und Kautschonk verſehen und empfehle ſolches zur gütigen
Beachtung und wee ler Preisſtellung. G O

Pariſer Friſtr, Staub, Scheitel-, Taſchen u. Puffkämme
in Schildkrot, Büffelhorn und Elfenbein empfiehlt

G. WOeSG.
Echt engliſche Staubkämme von Elfenbein, mit und ohne

alles übertreffend wasSchieber, wegen ihres feinen Schnittes
bis jetzt dageweſen. S

Praktiſche
ich angefertigt und empfehle

G. OSG.
dieſelben preiswürdig.

G. Woese.
Federwiſcher von Roß und Ziegenhaaren habe

Neue Sultan-Roſinen
empfehle in Schachteln und ausgewogen billigſt

e. Hrramemn.
Friſchen Seedorſch

erhielt heut Fran mm
Fr. Kieler Sprotten
und Speckbücklinge

empfehle in Kiſten wie im Einzelnen billigſt.

Julius Riſfert.
Zu den bevorstehenden Besttagen kann

jederzeit
Wild,

als Wilde Schweine, Rehe und
Hirsche, abgeben

G. Goldschmidt.
Strassb. Gänseleber- und Schnepfen- Pa-

steten in allen Grössen empfiehlt
G. G of hmnfeüt.

Grosse S G grosse
o all s ebei G. G oldsehmmnidt.

Geſch. Auf einem Rittergute in der
Provinz Sachſen wird zu Neujahr 1857 ein
Bedienter, der mit guten Atteſten verſehen iſt,
geſucht. Frankirte Nachfragen unter der Chiffre
D. P. poste restante Düben zu adreſſiren.

Broihan
d. M. in der Brauerei von
Wilhelm Rauchfuß, kl. Berlin Nr. 2

Stadt Chrater in Halle.
Mittwoch den 17. December

zum dritten Male
Robert und Bertram,

große Poſſe mit Geſang und Tanz in 4 Acten
von Räder.

Julius Wunderlich.
an Wittelgimct,

Heute Mittwoch X. Abonnements
Concert. Mit aufgeführt wird Improyisa-
tion Musicale, großes Potpourri v. Puffholdt.

Anfang 3 Uhr. E. Stöckel, Director.

I. V. fällt aus.
Familien Nachrichten

Entbindungs Anzeige.
Heute früh 4 Uhr wurde meine Frau Ma

rie, geb. Fesca, von einem geſunden Mäd
chen glücklich entbunden. t

Halle, den 16. December 1856.

Feine Borſtwiſche in Mahagony,
holz und Elfenbein, zu Bucherſchränken paſſend, empfiehlt

G. V OoOCSse

Jacaranden- und Roſen Otto Brauer.
Entbindungs Anzeige.

Die am 11. d. M. glücklich erfolgte Ent
bindung meiner lieben Frau Antonie geb.

Feine Federwedel empfiehlt preiswürdig G. OeSs G. Beil von einem geſunden Mädchen zeige ich
hiermit Freunden und Bekannten an.

Zahnſtvcher von Schildkrot, Elfenbein,
Zungenſchaber empfiehlt G. Woese.

Knochen, ſowie auch DOsblau, den 15. Decbr. 1856.
A. Henze.

Dodes Anzeige
Verlag von Scheitlin S Zollikofer in St. Gallen.

W CehrifVolks und Jugendſchriſten.
Herausgegeben von

Karl Steiger,Verfaſſer der Wochenpredigten,, Pretioſen Sitten und Sprüche c
Reue Kusgabe. 3wöälſ, Pändchen.

Mit neuen ſchön kotorirten Ditelvildern von F. NRothbart.
Jedes Bändchen koſtet 7 Sgr. und wird auch einzeln abgegeben.

Steiger's Volks und Jugendſchriften bilden eine Reihe von Exzählungen voller geiſtreicher ächt re
ligibſer, ſittliche erhebender Momente und änſichten, die zur wahren Lildung des Volkes und der Jugend beitra

Die Anerkennung und der Beifall, den ſie gefanden, ſpricht ſich am deutlichſten durch die wiederholtegen müſſen.
Die Ausſtattung iſt eine zeitgemäße.neuen Auflagen aus.

Die tüchtigſten pädagogiſchen Blätter haben ſich über obige Schriften auf das Günſtigſte ausgeſpro
chen ünd zählen ſie zu dem Beſten, was in rieſem Zweige der Literatur erſchienen iſt.

Vorräthig bei Bohroedel e Sünnon in Halle.

Heute früh nach einem Krankſein von nur
wenigen Stunden verſchied unſer liebevoller
und innig geliebter Gatte und Vater, der
Banquier Louis Maquet.
Mit der Bitte um ſtille Theilnahme zeigen

dies tiefbetrübt an
die Hinterbliebenen.

Magdeburg, den 13. December 1856.

TodesAnzeige.
Heute früh nahm uns Gott unſeren kleinen

freundlichen Paul in dem zarten Alter von
3 Monat.Eisleben, den 15. December 1856.

Harzmann nebſt Frau.
Poſtſecretair.

n
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Beilage zu Nr. 296 der Halliſchen Zeitung (im Schwekſchke' ſchen Perlage).
Halle, Mittwoch den 17. December 1856.

Nachrichten aus Halle.
Am 16. December.

Se. Majeſtät der König hat dem außerordentlichen Profeſſor
an der hieſtgen Univerſität Dr. Ouncker die Erlaubniß zur Anle
gung des ihm verliehenen Verdienſt Kreuzes des Herzoglich Sachſen
Erneſtiniſchen Haus Ordens ertheilt.

Ein höchſt betrübender Unglücksfall hat ſich geſtern Abend
hier zugetragen, indem der Kaufmann Otto Simon beim Ueberleh
nen aus einem obern Stockwerke in den Hof hinabgeſtürzt iſt und ſich
lebensgefährlich verl tzt hat.

Stadttheater in Halle.
(Oper.)
Beliſar.

Die dritte Darſtellung der Donizettiſchen Oper Beliſar war in jeder Beziehung
die gelungenſte den weſentlichſten Einfluß auf die Totalleiſtung übte Frl. v. Wall
ner als Antonina. Mag immerhin eine einzelne Rolle keinen vollgültigen Beweis
für die ganze Leiſtungsfähigkeit einer dramatiſchen Sängerin liefern, ſo iſt doch
eine Rolle, wie gerade die Antonina, ſehr geeignet, die muſikaliſche und dramatiſche
Befähigung einer Künſtlerin vollkommen zu dokumentiren. Frl. v. W. hat, dem
Vernehmen nach ihre muſikaliſche Bildung in Süddeutſchland erhalten und auch da
ſelbſt ihre dramatiſche Laufbahn eröffnet; wir wollen nicht gerade Alles gut
heißen was Frl. v. W. in rein muſikaliſcher Beziehung reproducirte, aber wir freuen
uns ein Talent begrüßen zu können welches neben ernſten Geſangſtudien den inne
ren Geiſt einer Rolle zu erfaſſen eifrigſt bemüht iſt und mit ganzer Seele in der
Darſtellung lebt. Die Stimme beſitzt bei großem Umfange eine vielſeitige Ausdrucks
fähigkeit für die ergreifendſten Seelenregungen, und tönt voll und mächtig auch im
großen Chorenſemble über das Orcheſter in das Auditorium hinein. Das Finale des
erſten Aktes klang unter ihrer Mitwirkung viel großartiger, als in den beiden frühe
ren Aufführungen wie denn überhaupt im erſten Akte die Leiſtung des Frl. v. W.
ihren Höhepunkt erreichte im letzten Akte wurde die Sängerin oft zu ſehr von ihrer
momentanen Gemüthsſtimmung beherrſcht, und ſchwächte zuweilen den muſikaliſchen
Totaleindruck durch zu häufiges Zögern im Tempo. Die Antonina iſt im letzten Akte
nicht bloß die reuevolle Sünderin, ſie iſt auch eine verzweifelnde und
dieſe Verzweiflung konnte leidenſchaftlicher characteriſirt werden.

Wir ſind überzeugt, daß das Publikum an der ferneren Entwickelung dieſes
reichbegabten Talents den lebhafteſten Antheil nehmen wird und wünſchen der

Direction aufrichtig Glück zu dieſer Acquiſition. Das Engagement des Frl. v. Wall
ner beweiſt übrigens aufs Neue, daß Herr Wunderlich, bei der nöthigen Unterſtützung
des Publikums keine Opfer ſcheut, um das Inſtitut auf die Kunſthöhe zu bringen,
welche den hieſigen Verhältniſſen und den geſteigerten Anforderungen entſpricht.

G. Nauenbürg.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 15. bis 16. December 1856.

Kronprinz Hr. Straf-AnſtaltsDir. Schück a. Moabit. Die Hrru, Kaufl.
Riegers u. Wagner a. Hamburg. Hr. Rent. Graf a. Berlin.

Stadt Aürich: Die Hrrn. Kaufl. Bachmann a. Pforzheim, Löneer u. Wal
ber a. Magdeburg Hr. Amtm. Roth a. Köthen. Die Hrrn. OAmtl. Blu
menau a. Polleben Koch a. Roßleben.

Goldner Ring Hr. Kreisger.-Rath Tietz m. Fam. a. Delitzſch. Hr. Recht
anwalt Seeligmüller u. Hr. Poſthalter Nägler a. Könnern. Hr. Paſtor Jan
terd u. Hr. Dr. Wiedemann a. Schraplau. Hr. kgl. Feldjäger Neumann a.
Berlin.

Goläner Löwe: Die Hrrn. Kaufl. Leiſegang a. Könnern
Berlin, Glocke a. Rheidt. Hr. Jngen. Reinecke a. Dresden.

Stacit Hamburg Die Hrrn. Kaufl. Krauſe a. Kreisfeld,
Bonn. Hr. Rent. Leutner a. Naumburg.

Schwarzer Bär: Hr. Kaufm. Korb a. Chemnitz. Hr. Fabrik. Mühlhaus
a. Kirchworbis. Hr. Kunſthdlr. Hirſchfeld a. Bamberg.

Goldne Kugel Hr. Gutsbeſ. Weilepp u. Hr. Paſtor Heydemann a. Mem
rn Hr. Oekon. Stanger a. Heichelheim. Hr. Kaufm. Schieiber a. El
berfeld.

Magdeburger Rahnkor: Hr. Amtm. Witte a. Zerbſt.
Thüringer Bahnhof Die Hrrn. Kaufl. Lopor m. Frau a. Paris Wis

pel a. Berlin.

Meteorologiſche Beobachtungen.
15. December Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr.

Roſenthal a.

Schümann a.

Tagesmittel.

Zufſorag i er. ar 338 27 ar erDunſtdrug 224 Par. L. 2,/20 Par. L. 169 Par. L. 2,04 ar. e.
Rel. Feuchtigkeit 87 vt. t. 76 t. 85 vent
Suftwärme e G. R. 2,0 G. R

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Der über das Vermögen der Handlung
Gebrüder Merckell und das Privatvermögen
der Jnhaber Herrmann und Rudolph
Merckell durch Beſchluß vom 18. Juli er
öffnete Konkurs iſt durch Akkord beendet.

Halle a/S. am 15. Decbr. 1856.
Königl. Kreis-Gericht, I. Abtheilung.

Bekanntmachung.
Nachdem nunmehr die ſtädtiſchen Gasan Eine große neumilchende Kuh mit dem Kalbe

ſtaltsAnlagen ſoweit vpollendet-ferrv, daß m
der g. der hierzu eingerichteten
Privatlokale und Straßen hat begonnen wer
den können, geſtatten wir es uns, das junge,
für hieſige Stadt ſo wichtige und hoffnungs
reiche Unternehmen, deſſen Anlagen in der Ein
ſicht und dem Wohlwollen des Publikums ih-
ren ſichern Schutz finden werden, unſern Mit
bürgern nochmals angelegentlichſt zu möglich
ſter Betheiligung anzuempfehlen, gleichzeitig
aber auch, denſelben auf dieſem Wege unſern
Dank auszuſprechen für das faſt überall bei
Ausführung der Anlage Arbeiten bethätigte
freundliche Entgegenkommen und die hinſicht
lich der durch dieſelben herbeigeführten unver
meidlichen Unbequemlichkeiten bewieſene große
Nachſicht, durch welche der raſche Fortgang der
Arbeiten und die Vollendung des Ganzen in
verhältnißmäßiger kurzer Zeit ſehr weſentlich
gefördert wurde.

Halle, den 15. December 1856.
Die Gasanſtalts-Commiſſion.

ch empfehle hiermir, frei ab hier, beſte
bayriſche Schmalz- Butter à 28 netto
Courant p. 110 W gegen Caſſa, und werden
etwaige einzugehende Aufträge prompt aus
geführt.

Leipzig, im Oecember 1856.
Louis Joess el.

Memen ſchonen Konigsberger Und alle an
dern Sorten meiner anerkannt vorzüglich ſchön
ſchmeckenden Marzipans und ſonſtige Confecte
und Conditoreiwaaren empfehle ergebenſt.

J. F. Stegmann, Markt Nr. 13.
Schooner Havannah-Honrg in tleineren

Gebinden iſt noch am Lager, und verkaufe ich
davon, wie bekannt, zu den billigſten Preiſen.

Wilhelm Hachtmann in Halle a/S.
Jch bin Willens mein Anſpanngut in Volk

maritz zu verkaufen, weil ich Eptisrode
gekauft habe. Amtmann Wallas.

h

In Freiimfelde ſind folgende phyſikali
ſche Jnſtrumente zu verkaufen Eine Elektriſir
maſchine eine Luftpumpe, eine Centrifugal-
maſchine nebſt Zubehör und eine galvaniſche
Batterie.

Schiffsherren,
welche ausrangirte Segel verkaufen wollen,
erſuche ich, mir ihre Adreſſe nebſt Angabe des
Preiſes Blatt ſchleſiſch oder hamburger gef-

zugehen zu laſſen.
Pfaffenberg, Se ma her

ſteht zu verkaufen in Naundorf bei Rei
deburg Nr. 12.
Wegen Mangel an Raum fortwähren
der Ausverkauf von Stroh (feſte Preiſe)
in der Stroh-Fabrik, Magdeb. Chauſſee
Nr. 17

i I. Co el,
Sattler und Täſchner,

hält ſein Lager feiner Lederwagren, beſte
hend in Reiſe-, Jagd-, Galanterie-
und dergl. Artikeln zu Weihnachtsgeſchenken
beſtens empfohlen.
Neunhäuſer Nr. 6, Ecke der Brüderſtraße.

HBRGISSAGEISG,
anerkannt gut und billig, empfiehlt
D. Hagedorn, neben der Hirſchapotheke.

Colorirte Lichtbilder
werden täglich von früh 9 bis Mittag 2 Uhr
in meinem Atelier, Ranniſche Straße Nr. 21,
ſchnell und ſauber angefertigt. Jch erlaube
mir noch einem geehrten Publikum ergebenſt
anzuzeigen daß Aufnahmen auch außer mei
nem Atelier bei Todes oder anderen Fällen
vorgenommen werden können.

May Photograph.
Geehrten lagen e ntrern zen und

Gutsbesitzern die ergebene Anzeige,
dass das reichhaltige Verzeichniss pro 1857
über Genztise, Feld und RIammen-
Samnem, a Zenn, Flais, Guamo
etc. der berühmten Samenhandlung und
Kunst- und Handelsgärtnerei von

Brüecdl. W. Wende
m Erfurt

2,8 G. K. 2,2 R. G.
c me

Verkauf des Kühlenbrunnen?!
Das Caffee- Haus zum Kühlenbrun-

nen hier, im beſten baulichen Zuſtande vor
theilhafteſter Geſchäftslage und im ſchwunghaf
teſten Betriebe, will die Beſitzerin mit com
plettem Jnventarium unter günſtigen Bedin
gungen verkaufen.

Der größte Theil der Kaufgelder kann dar
auf ſtehen bleiben und die Uebernahme jeder
zeit erfolgen.

Näheres im Hauſe ſelbſt.
Da rre, im Derember 1856.

Bei Eduard Anton in Halle iſt zu
haben

Has goldene Pnch. Ein Univerſal
lexiesn zur Unterhaltung und Be
lehrung für Jedermann aus dem
Volke. 6 Bde. 252 Bogen in S. com
preſſen Drucks.

Ein empfehlungswerthes, zum bürgerlichen
Gebrauch vollkommen ausreichendes Converſa
tionsLexicon!

10 Wiſpel Noggen-Kleie
ſind ſehr billig abzulaſſen in der Mehlhandlung
von Gothſch am Markt.

Mit dem heutigen Tage eröffnete ich meine
Weihnachts Ausſtellung

und empfehle einem geehrten Publikum eine
reichhaltige Auswahl der ff. Confectüren, Ho
nigkuchen und Wachswaaren zu den billigſten
Preiſen.

Beſtellungen auf Torten, Weihnachtswecken
u. ſ. w. werden auf's ſorgfältigſte ausgeführt
werden.

Herrmann Schliachk,
Conditor.

So eben iſt erſchienen und in allen Buch
handlungen zu haben

Chriſtabend. Feſtidyll von
Friedrich Dörr. Halle, md.
Amtom. Duodez, geheftet 15 Sgr.
eleg. in Leinwand geb. 2) Sgr.

Dieſe anſprechenden Dichtungen ein lieb
liches Jdyll, gleich der Luiſe von Voß haben
bereits in mehreren Blättern ſich der günſtig-
ſten Beurtheilungen zu erfreuen gehabt, und
empfehlen ſich darum als freundliches Weih
nachtsgeſchenk für Jung und Alt.

bei mir erschien und gratis zu haben ist.

W. A. Merin
Erne ſtarke, junge, gut genährte Kuh ſeht

zu verkaufen bei W. Herhſt.
Zörbig, den 15. December 1856.



Barbier und Haarſchneide- Cabinet
von r. VIay er Leipzigerſtr. S,

wird einem hochgeehrten Publikum beſtens empfohlen.

Eine reiche Auswahl Caffee- und Thee-Service,
elegant und einfach decoörirt, empfiehlt8 A. I. W iebecke, Brüderſtraße.

Jn neuer Sendung bei Herrn Apotheker Linke
in Königſee, Junghähnel in Taucha, L. A.
Binneboes in Zörbig, W. Rabener in
Frankenhauſen, Fr. Loth in Bibra, J. F.
Baum in Magdeburg, H. F. Zenker in
nabel in Erfurt, B. Liebers in Eckartsberga.

neuen Muſtern angekommen.
Auch habe ich das Stammhaus Dr. WMartin Luthers zu Méhra zur

gefälligen Anſicht ausgeſtellt.
I. eHma AMorſellen-, Bonbon- u. Chocoladenfabrikant.

Beſtellungen auf Weihnachtswecken und andere Bäckereien werden beſtens ausge

führt bei I. Lehmann Leipzigerſtr. 195.
Portemonnafſes, CGgarren-Eais, Brieftaſchen, Brief, Schreib

und Schulmappen, Notizbücher und Albums, aus den anerkannt beſten Fabriken,

empfiehlt O. F. W. Colberg, alter Markt.

W. B. Spiess in der alten Poſt
empfiehlt ſein Pfeifenlager eigner Fabrik und
macht vorzüglich aufmerkſam auf

Netz Cylinder pfeifen mit Ceder-

Stück 20
Cylinderpfeifen à Stück 15
Lange Pfeifen mit oſtindiſchen Röh

ren mit achatirten Köpfen à St. 15

rohre und coniſch gebohrten Spitzen à 10
Lyoner Pfeifen mit Anrauchköpfen

à St. 10
Hauspfeifen à St. 10
Moderne kurze Pfeifen aller Art.

Noch bemerke ich, daß die Pfeifen alle mit gu
ten Kernſpitzen verſehen ſind und ſich wegen der
vorzüglichen Bohrung auszeichnen dieſelben
ſind mit meinem Namensſtempel verſehen und
ächt bei mir zu beziehen.

Spatzterſtöcke,
Eigarrenſpitzen mit Bernſtein und

Meerſchaum,
Schnupftabacksdoſen in Schildkrot,

Horn, ſo wie diverſe andere So ten,
Portemonngaies u. Cigarren GEtuis,
Luntenfenerzeuge

in feinſter Auswahl als paſſendes Weihnachts
geſchenk empfiehlt

Wriedr. Krnst Spfess,
Leipzigerſtraße, alte Poſt.

Cartonnagen aller Art, Attrapen, Papeterieen, Arbeits und Hand-
ſchuhkaſten in großer Auswahl bei O. W. Colberg.

Tuſch und Honigfarben in Käſtchen und einzeln, ſo wie alle Jeichenmateria
lien in vorzüglicher Qualität empfiehlt O. E. N. Col ber.

Die beliebteſten Sorten f. Toilette Seifen, Haaröle, Pomaden, an de
Cologne, Räucherbalſam u. ſ. w., aus inländiſchen und franzöſiſchen Fabriken, bei

O. M. Colberg.ertzsprung's Hramten-, Merhantil, Damen u. Schulfedern
in 13 verſchiedenen Sorten, jede Feder numerirt. Von dieſen vorzüglichen eng
liſchen Stahlfedern habe ich für alle den alleinigen Verkauf auch führe ich alle

E. W. W. Golberg, alter Markt.

es eeeim Ganzen und Einzelnen täglich friſch bei
e

Wir empfingen so eben moh eimenTransport heste HBheinische, Walll-
miüisse, und offeriren dieselben Wieder ver-
Icään ſern billigst.

C n.
Jn E. F. Amelang's Verlag in Leipzig iſt erſchienen

VSophie Wilhelmine Scheibler,

allgemeines deutſches Kochbuch
für alle Stände. Preis broch. 1 Thlr. fein gebunden I Thlr.

14. verbeſſerte und e re v eje ra drängenden Auflagen dieſes Buches beweiſen deſſen praktiſchen Werth, und ſind für uns
der ges e ne mehr zu leiſten und zu geben damit das vorgeſteckte Ziel der größten Tüch-
tigkeit erreicht werde dieſe erblicken wir in folgender Vereinigung eſundi
und Billigkeit bei Zubereitung der Speiſen und mit Dreiſtigkeit behaupten wir, daß in keinem
Buche der gegenwärtigen Zeit dieſer wichtigſte Theil des p. aktiſchen Lebens ſo in's Auge gefaßt wurde als

iuſt n ist ſtets vorräthig in jeder Buchhandlung Deutschlands, in der Provinz Sach
sen, ausser in jeder Buchhandlung in arlIG vei Schroedel K. Sümmonn, in
bchers leben Burg Delitzseh Hüenburg Riäsleben KHrfurtHaiberstadt Heiligenstadt Langensalza Magdeburg Mersebuvg
Münlhausen Naumburg Neuhaldensleben Nowedhausen GQurecddim
Purg Salzwedel Stendal Wanger mine Worgau W eissenfels
Wittenberg Zeitz, sowie in allen andern Städten.

andern gangbaren Sorten engl. Stahl federn und Halter zu den billigſten Preifen

Mittwech, Freitag Sonnabend und Mon-
tag, den 17., 19., 20. und 22. December

Broihan in der Brauerei von
Herm Kainckzſnss,große Brauhausgaſſe.

Sammtliche Backwagaren, in vor
züglicher Kualität, empfiehlt zu vil
ligſten Preiſen

Carl Weichmann,
Ober-LeipzigerStraße.

Wohlgeſchmack, Geſundheit

Pfeſferſcheiden in allen Sorten u.
Größen mit dem dazu gehörigen Rabatt bei

W. Geiſel in Gröbers.
Confect an Chriſtbäume in den ver

ſchiedenſten Sorten empfiehlt
W. Geiſel in Gröbers.

Sein Lager in Gewürzen, Cho
coladen, neueſte Noſtnen und Co
rinthen, Naffinad, Melis, Caf

Friſche Hamburger Preßheſe, ſo wie
Schmelzbutter bei

W. Geifel in Gröbers.
Spielzeug, paſſend für jedes Kindesalter,

und Puppenköpfe, ſo wie
Mtttſchube a billigſt geſtellten Preiſen

empfiehlt W. Geiſel in Gröbers

FamilienNachrichten.
Todes Anzeige.

Von meinen beiden Zwillingsſöhnen ſtarb
heute unſer kleiner Max an Jahnkräm-
pfen, was wir unſern Freunden und Bekann
ten mit der Bitte um ſtilles Beileid hiermit
ergebenſt anzeigen.

Halle, den 15. Decbr. 1836.
Der Getreidehändler
T. Heſſe und Frau.

TodesAnzeige.
Heute Vormittag 9, Uhr ſtarb uns plötz

lich unſre liebe kleine Auguſte in einem Al
ter von 2 Monaten Freunden und Bekann
ten dieſe traurige Nachricht mit der Bitte um
ſtilles Beileid.

Die trauernden Eltern:
Franz Wendenburg,

Auguſte Wendenburg geb. Brandt.
Zabitz, den 15. Decbr. 1856.

Todes Anzeige.
(Verſpätet.)

Am 11. d. M. ſtarb nach kurzem Kra ken
lager der Sattlermeiſter J. G. Runge im
68. Lebensjahre was wir hiermit Verwandten
und Freunden mit der Bitte um ſtilles Beileid
anzeigen und zugleich für die uns beim Be
gräbniß erwieſene Theilnahme unſern herzlichen
Dank ſagen.

Halle, den 15. Decbr. 1856.
Die Hinterbliebenen.

e Enmne keine Diehbant, auch Jür
Klempner paſſend, ſteht billig zum Verkauf

Halle. Saalberg Nr. 20.
Eine ganz zuverläſſtge Kindermuhme mit

güten Atteſten wird nachgewieſen durch Frau
Fleckinger, kl. Sandberg Nr. 11.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Eine ſehr gute Wirbel Trommel, far Kin
der paſſend, hat Auftrag zu verkaufen Wey-
land Klempnermſtr., Leipzigerſtr. Nr. 86.

Deſte friſche thür. Satzbutrer empfiehlt vil

ligſt Carl Deichmann,Obere Leipzigerſtraße.

Hierdurch erlaube ich mir die ergebene An
zeige, daß ich das Geſchäft meines verſtorbenen
Vaters in derſelben Weiſe fortführe und bitte
ich das demſelben geſchenkte Vertrauen auf
mich zu übertragen.

J. Nunge, Sattler u. Täſchnermſtr.

holzröhren, die Köpfe mit Meerſchaum à

Dergleichen mit echtem Weichſel

fee u. ſ. w. o
T Geiſel in Gröbers.




	Hallische Zeitung : Hallischer Courier
	Jahr
	Monat
	Tag
	No 296.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zu Nr. 296
	[Seite 5]
	[Seite 6]







